
DienerRathansKorrespondenz
Ant .21 .NeuesRathaus .

heraus ,voranteRed .E .. g.
18 .Jahr,Wien,Frantz,18 .Sept.198.
DiePeregrinkapelleinderRathau¬
DerStadtrat beschloßnacheinem
BerichtedesK .R .Gottbauer,dem
ServitenkonventzurRestauri¬
rungderzurPfarrkircheinder
RosagehörigenParagrapelle
im9 .BezirkeeineSubventionvon
1500R .zubewilligendieserBe¬
schluß ,dervomGemeinderate
hauptioniert werdenmuß ,er¬
folgtmitRücksichtaufdiehistorische
BedeutungdieserKapelle ,welche
abgesehendavon ,daßsiemit
der LokalgeschichteWiensinnig
verknüpftist ,aucheinhistorisches
Baudenkmalist ,derRestaurer¬
rungnachAnweisungundunter¬
AufsichtderZentralCommission
fürKunsthistorischeDenkmale
durchgeführtwird.

StrandbadGänschaufel.Dasstädt.
Stram Strandbarangehäuft
wirdSonntagd .20 .d .M .abends
fürdieseSaisongeschlossen.
VondenMomeninstituten ,oder

Stadtratbeschloßinseinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedes
R .R .Braundie ZahlderArmen¬
räte fürdenk .Bezirkum10zu
vermehren,diemit55festge¬setzen .NacheinemBerichte
desK .K .GraswürdedieEr¬
gänzungswahldesJohannegenhart
zumMitgliededesArmeninstitu¬
tes Neubaubestätigt .

Carl BorromansBrunnen ,der
BezirksvertretungLandstraße
hat überVorschlagderDiktion

denstädt .Dannwegenbeschlossen,
für denGemeinPlatzinBer¬
zirte anläßlichderErrichtung
des Karl BorrmansBrunnens
die BezeichnungKarlBer¬
mansPlatz beimStadtrate
zubeantragen .

VerfahrenbeiSchlachtungenMa¬
BezugaufeineAntragderBe¬
zirksvertretungLandstraße,betreffen
fenddie Vormierungeineseinheit¬
lichenVerfahrensbeiderVornahme
vonKinderschachtungen,teilte
Magistrats Abteilungderge¬

nanntenBezirksvertretungmit
daßin denWienerSchlachthäusern
DieSchlaghackenurinvereinge¬
tenfällen ,u .zumirdannver¬
wendetwird ,wenndieApplizie¬
rungeinesBetäubungsschlages
mit der Hackenbauterolleinfolge
derfestenKonsistenzdesSchädel¬
dacheswirkungslosist .Sonststehe
die Gartenbrüterolleinall¬
gemeinerVerwendungbe¬
züglichdesSchachtverboteswird
in der Noteauf diebekannte
EntscheidungdesVerwaltungs¬
gerichtshofes,mitwelcherdieBer¬
schwerdederGemeindeWien¬
gegendieSistierungdesGemein¬
derats-Beschlussesvom28 .April1905
betreffenddie Betäubungaller
SchlachttierevorderBlutent¬
nahmeabschlägigbeschieden,wür¬

e ,hingewiesen .DerMagistrat
habejedochnegerlichineineman¬
diek .k .u .v .Statthaltereigerichteten
BerichtedasErsuchengestellt,essei
dieSchlachtungohnevorhergehende
Betäubungallgemeinfüralle
ArtenvonSchlachttierenzuverbieten.

3 .

EinWeingartendieGemeindeWen¬
derStadtratbeschloß,derzeitbrach¬
liegendeGrundflächendesGutes
KobenzlinungefahrenAusmaße
von6hoch,welchebereitsseiner
ZeitfürdieWeinkulturge¬
widmet wären ,wiedermit
Rebenzubepflanzen ,diehiezu
erforderlichenArbeitenwerden
aufeinenZeitraumvonvier
Jahrenaufgeteiltwerden.
WienerWärmestubenundWohltä¬
tigkeits VereindasZentral¬
Komiterfür die WienerKoso¬
festehatdiesemeinerwohlta¬
tigwirkendenVereineeineSchinde¬
von2000zugehenlassen .

StenographieKursfürMagistrats¬
brante .AuchheuerwirdfürMa¬Anfangen
gistratsbeamteein
KursimStenographieunterrichte
unterderLeitungdesRechnungs¬
RevidentenKarlhirt imRat¬
hausestattfinden .DerUnterricht
beginntam1 .Oktober

Kirchenmusik.InderLichtenthaler
kirchegelangtamSonntagden20.
Kirchweiffestum10UhrzurAuf¬
führung:MelsonMessev .Jos .Jagd,
raduale und Assertoriumvon
Kristine(ChortierterHeinrichSinger,
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